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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeister-
amtes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, 
dass für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir 
Ihnen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelege-
ne Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig 
(0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 17. August
Apotheke am Bahnhof Marbach
Rielingshäuser Str. 1, 71672 Marbach a/N 07144 | 4073
Heuchelberg-Apotheke
Hauptstr. 46, 74226 Nordheim 07133 | 17013
Sonntag, 18. August
Palm'sche Apotheke am Rathaus
Marktplatz 10, 71691 Freiberg a/N 07141 | 271500

Rathaus Apotheke Abstatt
Rathausstr. 31, 74232 Abstatt 07062 | 64333

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN

Achtung!  
Geänderte  

Bürgersprechstunden
Siehe S. 7
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Lieblingsorte
Sommeraktion

in und um Oberstenfeld, Gronau und Prevorst

Bilder: Dr. Qingwei Chen

Wir möchten Sie animieren,
rauszugehen, den Sommer zu

genießen und den Menschen in
der Gemeinde Oberstenfeld Ihre

Lieblingsorte zu zeigen.

Schicken Sie uns ein schönes Bild von Ihrem Lieblingsort
an mitteilungsblatt@oberstenfeld.de und schreiben Sie,
wenn Sie möchten, gerne kurz dazu, warum dieser Ort

für Sie besonders ist.

Urlaub ist auch daheim!

Wir veröffentlichen die Bilder in den nächsten Wochen online und 
im Mitteilungsblatt - auf Wunsch anonym - und verlosen am Ende unter

allen Einsendungen vier Eis-Gutscheine.

Einsendungen sind sind bis 2. September 2024 möglich. 
Mit der Einsendung erhält die Gemeinde Oberstenfeld die Erlaubnis, Bild und Text zu veröffentlichen.

Bei einer Vielzahl von Einsendungen behalten wir uns vor, eine Vorauswahl zu treffen.

Das kann ein Spielplatz, das Freibad, ein Ort in der Natur, eine
Kirche oder ein Sportplatz sein - egal wo Sie gerne Zeit verbringen.

Mit Getränkeverkauf

So geht's: 
Bring so viele Klamotten mit, wie du tauschen
möchtest
Lege sie auf der Party auf den richtigen Tisch
Du findest vor Ort Schilder für verschiedene Größen
(Erwachsenenkleidung ab Größe 34/XS)
Voraussetzung ist, dass es aussortierte und gut
erhaltene Lieblingsteile sind!

Du kannst Klamotten abgeben, ohne etwas mitzunehmen,
du kannst bringen und tauschen, du kannst aber auch nur

auf ein Getränk vorbei kommen.

Freitag,  27.  September 2024 
19 bis  21 Uhr 

in der Bücherei Oberstenfeld

Komm vorbei zum Tauschen und Stöbern

only for women 

KLEIDERTAUSCHPARTY
Schwerpunkt : 

Abendmode und Taschen KKrreererrer aattataata iivv-WWoorr
kksskskksk hhoopp

Kreati
v-Wor

kshop

BBaasstteell eeiinnee UUnntteerrwwaasssseerrwweelltt
iiiiinnnnnnnn eeeeeiiiiinnnnnnnneeeeemmmmmmmmm SSSSSccchhhhhhhhhuuuuuuuuuhhhhhhhhhkkkkkkkaaaaarrrrrtttooonnnnnnnn uuuuuuuuunnnnnnnndddddd

mmaacchh mmiitt bbeeiimm
KKrreeaattiivvwweettttbbeewweerrbb!!

DDiieennssttaagg bbiiss FFrreeiittaagg
vvoonn 1144-1188 UUhhrr

iinn ddeerr BBBBBüüüüüüüüüüüccccchhhhhhheerrrrreeii

Bastel eine Unterwasserwelt
in einem Schuhkarton und

mach mit beim
Kreativwettbewerb!

Dienstag bis Freitag
von 14-18 Uhr

in der Bücherei
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Weitere  
Infos siehe  

Seite 12
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Vom Legostein zum Lampenschirm – Grundreinigung in der Lichtenbergschule

Auch in den ersten Sommerferienwochen 
war in der Lichtenbergschule einiges los. 
Ein Team aus Hausmeistern, Reinigungs-
kräften und drei Ferienjobberinnen waren 
auf den Fluren und in den Klassenzimmern 
damit beschäftigt, jede Ecke und jedes 
Einzelstück „vom Legostein zum Lampen-
schirm“ zu reinigen und auf Vordermann 
zu bringen. Koordiniert wurden sie von 
Jaqueline Ridiger-Schöpke, die seit zwölf 
Jahren bei der Gemeinde Oberstenfeld 
beschäftigt ist und den Reinigungs- und 
Hausmeisterpool der Gemeinde leitet. Sie 
ist verantwortlich für die 20 festangestell-
ten Reinigungskräfte und die Hausmeister 
der Gemeindeeinrichtungen, durch die es 
möglich ist, die Grundreinigung aller Ob-
jekte übers Jahr verteilt ausschließlich mit eigenen Mitarbeiten-
den und ohne externe Firmen zu stemmen.

Nachdem im ersten Halbjahr bereits die Kindertagesstätten nach 
und nach grundgereinigt wurden, war nun im August die Lich-
tenbergschule an der Reihe. Nicht nur die Oberflächen, Schränke 
und Sanitäreinrichtungen wurden gründlich geputzt, es wurde 
auch vom Legostein bis zu den Kuscheltieren alles im gemein-
deeigenen Waschcenter gewaschen und desinfiziert. Auch die 
Parkett- und Linoleumböden wurden geschrubbt und neu einge-
lassen oder mit bis zu fünf Schichten eines Pflegefilms fit für das 
neue Schuljahr und die rund 350 Kinder der Schule gemacht. Ver-
wendet werden hierfür schon seit mehreren Jahren ausschließ-
lich ökologische und nachhaltige Reinigungsprodukte.

Ziele der aufwändigen jährlichen Aktion 
sind die langfristige Werterhaltung der 
Schulräumlichkeiten sowie die Einsparung 
von Kosten. Bürgermeister Markus Klee-
mann war vor Ort und betonte: „Mir ist es 
als Bürgermeister der Gemeinde Obersten-
feld ein wichtiges Anliegen, dass wir unsere 
Einrichtungen nachhaltig und ökologisch 
betreiben, langfristig bestmöglich erhalten 
und damit auch Kosten sparen.“ Die hoch-
wertige Ausstattung des Reinigungspools 
bedinge zwar höhere Anschaffungskosten, 
sei jedoch neben der guten Anleitung, der 
Wertschätzung und dem offenen Ohr von 
Jaqueline Ridiger-Schöpke ein wesentlicher 
Grund dafür, dass die Mitarbeitenden so 
motiviert seien und gerne bei der Gemein-

de arbeiteten, davon ist der Bürgermeister überzeugt.
Bereits zum zweiten Mal machten deshalb auch zwei der drei 16- 
und 17-jährigen Schülerinnen einen Ferienjob in der Lichtenberg-
schule, um die festangestellten Hausmeister und Reinigungskräfte 
zu unterstützen und sich auf diese Weise etwas Urlaubsgeld dazu-
zuverdienen. Jedes Jahr können mehrere Jugendliche ab 14 Jahren 
für zwei Wochen aushelfen und sich bei Interesse am Ferienjob bei 
Jaqueline Ridiger-Schöpke melden.
In der Lichtenbergschule sind die Reinigungsarbeiten inzwischen 
abgeschlossen, sodass auch die beteiligten Mitarbeitenden in 
den wohlverdienten Sommerurlaub starten konnten, bevor am 9. 
September 2024 das neue Schuljahr beginnt und die Kinder in die 
Schule zurückkehren.

INFOS AUS DEM RATHAUS

Wie bereits in den letzten Jahren wurden auch in diesem Jahr an 
drei Wochen im Juli in der Gemeinde Oberstenfeld beim STADT-
RADELN wieder viele Fahrradkilometer zurückgelegt.

Erfreulicherweise konnten trotz des teilweise schlechten Wetters 
viele Menschen zur Teilnahme am Stadtradeln motiviert werden. 
Wir bedanken uns bei den fleißigen Radfahrerinnen und Radfah-
rern aus Oberstenfeld, Gronau und Prevorst, die sich beim STADT-
ADELN 2024 angemeldet und die Gemeinde Oberstenfeld unter-
stützt haben.

Insgesamt „erradelten“ die 115 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer 27.120 Kilometer, was rund 5 Tonnen Kohlenstoffdioxid ent-
spricht. Eine tolle Leistung!

Besonders geglänzt haben die drei besten Einzelradler. Dies wa-
ren Walter Gundermann mit 1.376 Kilometern, Cornelia Schau-
bach mit 1.248 Kilometern und Sem Massa mit 1.219 Kilometern. 
In der Team-Auswertung haben der SKV Oberstenfeld e. V., wel-
cher mit 11.845 Kilometern insgesamt am meisten Strecke gera-
delt ist, sowie das „Oxn Prevorst Race Team“, welches mit 724 Kilo-
metern pro radelnder Person (insgesamt 2.895 km) am meisten 
Strecke pro Kopf geradelt ist, gewonnen.

Außerdem gab es wieder eine Fahrrad-Schnitzeljagd, bei der die-
ses Jahr an verschiedenen markanten Stationen in Oberstenfeld, 
Gronau und Prevorst Wörter, die zusammengesetzt einen Lö-
sungssatz ergaben, gefunden werden konnten. Unter den vielen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit den richtigen Antworten 

wurden drei Gewinner ausgewählt. Vielen Dank allen, die mitge-
macht haben.
Bei einem kleinen Fahrradtreffen vor dem Rathaus überreichte 
Bürgermeister Markus Kleemann den Gewinnerinnen und Ge-
winnern des STADTRADELN 2024 für die erbrachten Leistungen 
Urkunden und einen kleinen Preis. Sie erhielten ein Beachball Set 
von der Gemeinde Oberstenfeld.
Wir hoffen, dass das STADTRADELN 2024 allen viel Freude bereitet 
hat und sind auch im nächsten Jahr gerne wieder mit dabei, wenn 
es heißt: „Auf die Räder, fertig, los!“

 
Bürgermeister Markus Kleemann mit den Gewinnerinnen und Gewin-
nern bei der Preisübergabe Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Siegerehrung STADTRADELN 2024 - Vielen Dank an alle, die mitgeradelt sind!

 
Das Reinigungsteam um Jaqueline Ridiger-
Schöpke (links) Foto: Gemeinde Oberstenfeld
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Bürgermeister Markus Kleemann besucht regelmäßig Gewer-
betreibende und Unternehmen in Oberstenfeld, Gronau und 
Prevorst, um sich über deren Geschäftsfelder und Aktivitäten zu 
informieren sowie über aktuelle Herausforderungen auszutau-
schen. Dieses Mal ging es zur Firma Götz Motorsport GmbH im 
Gewerbegebiet Hoftal.

Er traf sich mit Geschäftsführer Dieter Götz, der schon seit über 
30 Jahren im Bereich Motorsport und Fahrzeugentwicklung tätig 
ist und somit langjährige Erfahrungen und viel Wissen in das Fa-
milienunternehmen einbringt. Neben ihm sind in der Werkstatt, 
die es bereits seit 2001 in der Gemeinde Oberstenfeld gibt, drei 
weitere Mitarbeiter beschäftigt, darunter Sohn Michael Götz.

Die Serviceleistungen von Götz Motorsport reichen von gewöhn-
lichen Inspektionen und Motorinstandsetzungen über Chip-
tuning bis hin zu wohlüberlegten Motorleistungssteigerungen. 
Auch die Entwicklung, der Aufbau und die Wartung von Fahrzeu-
gen sowie die Fahrwerksoptimierung zählen zum Rundumservice 
des Unternehmens. Oft wird dabei das Ziel verfolgt, leistungsstar-
ke Autos noch stärker zu machen und die Herstellerleistung so 
gut wie möglich zu optimieren.

Besonders spezialisiert ist das Team auf „Exoten“, wie Dieter Götz 
sagt, also auf außergewöhnliche Autos, Rennfahrzeuge sowie 
Oldtimer. In der Regel handelt es sich dabei um deutsche Auto-
marken, wie Audi, BMW, Mercedes-Benz oder Porsche. Aber auch 

besondere amerikanische Sportwagen finden öfters den Weg zu 
Götz Motorsport. Und gelegentlich werden auch Serviceleistun-
gen bei Autos, die keine Rennfahrzeuge sind, durchgeführt.

 
Das Team von Götz Motorsport und Bürgermeister Markus Kleemann 
beim Unternehmensbesuch in der Werkstatt

 Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Vor-Ort-Besuch bei Götz Motorsport

We inbergeMinera l f r e i bad  Obere s  Bo t twar t a l
“Ich gehe sehr gerne morgens in
den Weinbergen unterhalb der

Krugeiche spazieren, von hier aus
hat man einen tollen Blick auf

Oberstenfeld und die Umgebung.”

Bild: privat

Bild: privat

Bild: Dr. Qingwei Chen

Lieblingsorte
Sommeraktion

in und um Oberstenfeld, Gronau und Prevorst

 “Wir wohnen da, wo Andere Urlaub machen. Es ist
wunderschön, Urlaub daheim zu machen und jeden Tag in

unser tolles Freibad gehen zu können. Ohne das
engagierte Personal vor Ort wäre das nicht möglich -

vielen Dank dafür!” 
Sie möchten auch Ihren Lieblingsort zeigen? Infos zur Sommeraktion finden Sie auf Seite 3.
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25-jähriges Dienstjubiläum von Martina Jordan

Anfang August feierte Frau Martina Jordan ein besonderes 
und gleich doppeltes Jubiläum: Seit 25 Jahren ist sie nun 
schon bei der Gemeinde Oberstenfeld tätig und zugleich im 
öffentlichen Dienst beschäftigt. Daher gratulierten Kollegin-
nen und Kollegen sowie Bürgermeister Markus Kleemann ihr 
Anfang der Woche herzlich zum Dienstjubiläum und über-
reichten ihr einen Geschenkkorb.

Frau Jordan, die bereits zuvor ein paar Monate als Aushilfe bei 
der Gemeinde beschäftigt war, trat am 1. August 1999 eine 
Teilzeitstelle im Bauhof der Gemeinde Oberstenfeld an.

Im Laufe der Jahre kam eine Vielzahl an Aufgaben hinzu und 
ihr Arbeitsumfang erhöhte sich auf mittlerweile 100 Prozent. 
Zu diesen Aufgaben gehörten zeitweise beispielsweise auch 
die Essensauslieferung an die Kindergärten. Heute kümmert 
sie sich um Hausmeister- und Reinigungstätigkeiten im Stifts-
gebäude, das Bahnhöfle, die Vertretung im Reinigungscenter 
und sie ist die Amtsbotin der Gemeinde. „Mit ihrer zuverlässi-
gen und verantwortungsbewussten Arbeitsweise ist Frau Jor-
dan immer zur Stelle, wenn sie gebraucht wird. Zudem wird 
sie von allen aufgrund ihrer stets freundlichen, bürgernahen 
und positiven Art sehr geschätzt“, betont Bürgermeister Mar-
kus Kleemann anlässlich ihres Jubiläums.

Vielen Dank für die gute und langjährige Arbeit bei der Ge-
meinde Oberstenfeld!

Informationen zu Hitzewarnungen
Hitzewarnungen:
Bei starker oder extremer Wärmebelastung gibt der Deutsche 
Wetterdienst Hitzewarnungen heraus. Ziel der Hitzewarnungen 
ist es, die Allgemeinheit, insbesondere vulnerable Personen und 
Risikogruppen sowie Pflegeeinrichtungen und Betreuungsper-
sonal, rechtzeitig über hitzebedingte, gesundheitsgefährdende 
Wettersituationen zu informieren, so dass entsprechende Schutz-
maßnahmen ergriffen bzw. eingeleitet werden können. Nicht nur 
vulnerable Personen und Risikogruppen, deren Anpassungsfä-
higkeit eingeschränkt ist, sondern auch sonst Gesunde können 
bei extremen Bedingungen in ihrer Leistungsfähigkeit und ihrem 
Wohlbefinden beeinträchtigt werden.

Sie können unter https://www.hitzewarnungen.de einsehen, ob 
aktuell Hitzewarnungen herausgegeben wurden. Außerdem fin-
den Sie dort auch weitere Informationen zu diesem Thema.

Handlungsempfehlungen des Deutschen Wetterdienstes:
Einfache Anpassungen im Verhalten können dazu beitragen, die 
körperliche Belastung durch Hitze zu reduzieren.

1.  Meiden Sie die Hitze
 •  Gehen Sie nicht in die direkte Sonne! Achten Sie auch darauf, 

dass Kinder vor der Sonne geschützt sind.
 •  Gehen Sie nicht in der heißesten Zeit (nachmittags) nach 

draußen.
 •  Unterlassen Sie große Anstrengungen. Verschieben Sie kör-

perliche Aktivitäten im Freien auf die frühen Morgenstunden.

2.   Halten Sie Ihren Körper kühl und achten Sie auf ausreichende 
Flüssigkeits- und Elektrolytzufuhr.

 •  Trinken Sie ausreichend und regelmäßig. An heißen Tagen ist 
der Flüssigkeitsbedarf deutlich erhöht.

 •  Nehmen Sie eine kühle Dusche oder ein kühles Bad. Auch 
kalte Arm- und Fußbäder wirken entlastend.

 •  Tragen Sie luftige, helle Kleidung und eine Kopfbedeckung.
 •  Verzichten Sie auf Alkohol.
 •  Bevorzugen Sie leichtes Essen.

3.  Halten Sie Ihre Wohnung kühl
 •  Lüften Sie dann, wenn es draußen kühler ist als drinnen.
 •  Schützen Sie die Räume vor direkter Sonneneinstrahlung.
 •  Suchen Sie nach kühleren Orten in der Nähe: z.B. schattige 

Plätze in Parks, Kirchen, klimatisierte öffentliche Gebäude 
wie Einkaufszentren oder Ähnliches.

Alleinstehende, betagte und pflegebedürftige Personen sind bei 
Hitze besonders gefährdet und benötigen unsere Aufmerksam-
keit. Tragen Sie Sorge, dass diese drei Grundregeln auch bei ihnen 
eingehalten werden.

Wenn sich bei Ihnen selbst oder bei anderen ungewöhnliche 
Gesundheitsprobleme wie zum Beispiel Kreislaufbeschwerden, 
Kopfschmerzen oder Verwirrtheit einstellen, deren Ursache auf 
Hitze hindeutet, suchen Sie Schatten auf und trinken Sie etwas. 
Verschaffen Sie sich etwas Abkühlung, indem Sie beispielsweise 
ein kühles Tuch auf die Stirn legen. Kontaktieren Sie einen Arzt 
oder eine Ärztin. Bei akuten Notfällen können Sie den Notruf 112 
wählen.

Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe und 
Veröffentlichung von Meldedaten

1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG auf das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldaten-
gesetzes widersprechen zu können. Dies gilt nur bei der Anmel-
dung von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflich-
ten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich 
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden:
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Fa-
milienangehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesell-
schaft

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG auf das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 42 Absatz 2 BMG wider-
sprechen zu können.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die 
Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familien-
angehörigen folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4.  Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-

schaft,
5. derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift,
6.  Auskunftssperren nach § 51 BMG und bedingte Sperrvermerke 

nach § 52 BMG sowie
7. Sterbedatum.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. 
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Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleini-
gen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu 
seinem Widerruf.

3.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Grup-
pen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Wider-
ruf.

4.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widerspre-
chen.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft 
erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffe-
ne Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

5.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuch-
verlage widersprechen zu können.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffe-
ne Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Von den genannten Widerspruchsrechten kann jederzeit, 
möglichst durch schriftliche Erklärung an das Bürgermeister-
amt Oberstenfeld, Bürgerbüro, Großbottwarer Str. 20, 71720 
Oberstenfeld, Gebrauch gemacht werden.

Ein Widerspruch zu Ziffer 1. sollte spätestens bis zum 1. März, 
zu Ziffer 4. spätestens 2 Monate vor dem Jubiläum erfolgen.

Ein Widerspruch ist nicht erforderlich, wenn bereits früher eine 
solche Erklärung abgegeben worden ist.

Bürgersprechstunden Sommerferien 2024
Die Bürgersprechstunden für Gro-
nau und Prevorst mit Ortsvorsteher 
Eberhard Wolf finden während der 
Sommerferien nur telefonisch statt!

Die Telefonsprechzeiten sind wie 
folgt:
Montag, 19. August 2024  
18:00 – 19:00 Uhr

Montag, 2. September 2024  
18:00 – 19:00 Uhr

Sie erreichen Herrn Ortsvorsteher 
Eberhard Wolf zu diesen Zeiten  
unter folgender Mobilnummer: 
0152 | 585 252 67

Postagentur Oberstenfeld

Wir bitten um Beachtung der Urlaubsöffnungszeiten:
Von Montag, den 5. August 2024,  

bis Samstag, den 31. August 2024, ist die Postagentur  
nur vormittags von 9 bis 12 Uhr geöffnet!

Postagentur Oberstenfeld
Eisenbahnstr. 3
71720 Oberstenfeld

 
 Foto: Dr. Qingwei Chen

Alles auf 
einen Blick 

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung des Technischen Ausschusses am 22. August 2024 um 
18:00 Uhr im Bürgertreff in Oberstenfeld

TOP Thema
1 Bauvorhaben für den Neubau eines Mehrfamilienwohn-

hauses mit 10 Wohneinheiten und einer Tiefgarage mit 16 
Stellplätzen auf den Grundstücken Kreuzstraße 6, Flst. Nr. 
3471 und 3472, in Oberstenfeld

2 Bauvorhaben für den Neubau einer Doppelgarage und 
Änderung der bestehenden Grundstücksentwässerung 
auf dem Grundstück Kreuzstraße 6/1, Flst. Nr. 3472/1, in 
Oberstenfeld

3 Bauvorhaben für den Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Garage auf dem Grundstück Am Schloßberg 55, 
Flst. Nr. 5745, in Oberstenfeld

4 Bauvoranfrage für die Errichtung eines Wochenendhauses 
auf den Grundstücken Gewann „Ochsenberg“, Flst. 1514 + 
1515, in Oberstenfeld-Gronau

5 Bekanntgaben
6 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 14. August 2024

Markus Kleemann
Bürgermeister

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
20.08. Heinz Lebherz, 70 Jahre
21.08. Detlev Janne, 80 Jahre
21.08.  Claus-Dieter Rossmanith, 70 Jahre
23.08. Irma Layer, 90 Jahre
23.08. Beatrix Hägele, 75 Jahre
23.08. Edgar Strobel, 70 Jahre
23.08. Gisela Thiele, 70 Jahre

Gronau
20.08. Franz Dittel, 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. 

Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen einen besonde-
ren Jubiläumstag:

Oberstenfeld
23.08.  Cornelia und Fritz Jung,  

Goldene Hochzeit

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier ver-
öffentlicht werden und noch keine Pres-
sesperre haben, dann melden Sie sich 
bitte unter 07062 | 261 - 50.

O KI FE PRO

AKTUELL UND WISSENSWERT

Veranstaltungen für die 5. Ferienwoche
Unten seht ihr die Veranstaltungen für die 5. Ferienwoche.

7 Tage vor Veranstaltungsbeginn schließt die Anmeldung über das Portal des OKiFePro. Wir werden Veranstaltungen mit noch freien 
Plätzen auf der Startseite des OKiFePro-Portals veröffentlichen. Die Anmeldungen für diese Plätze erfolgen dann über die Veranstalter 
direkt. Deren Ansprechpartner und Kontaktdaten findet ihr unter dem Reiter „Programmliste“ unter der gewünschten Veranstaltung.

Und bitte dran denken: Falls ihr an einer Veranstaltung nicht teilnehmen könnt, meldet euch bei dem Veranstalter ab, damit die 
Kinder, die auf der Warteliste stehen, mitmachen können.

Datum Nr. Veranstaltung
Sa., 17.08. 51 MTB Fahrtechnik für Fortgeschrittene
Sa., 17.08. 52 MTB Fahrtechnik für Einsteiger und Trailneulinge
Sa., 17.08. 53 Erste Hilfe für dein Bike – MTB Schrauber Basics
Sa., 17.08. 54 Rinderreiten (3)
Sa., 17.08. 55 Erste Hilfe für dein Bike – MTB Schrauber Basics
Sa., 17.08. 56 MTB Fahrtechnik für Einsteiger und Trailneulinge
Sa., 17.08. 57 Geführte MTB-Tour – mittlere bis gute Bike-Beherrschung
So., 18.08. 58 Schaftrekking (3)
Mo., 19.08. 59 Schnitzeljagd durch Oberstenfeld
Di., 20.08. 60 Kresseköpfe
Mi., 21.08. 61 Bottwar Cleanup mit Magnetangeln
Mi., 21.08. 62 Laufen wie ein Weltmeister (II)
Do., 22.08. 63 Cleanup durch Oberstenfeld
Fr., 23.08. 64 Fahrradtour durch das Bottwartal
Sa., 24.08. 65 Rinderreiten (4)

Das OKiFePro-Team 
wünscht eine  

erfolgreiche und  
reibungslose  

Veranstaltungswoche.
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TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Namenswettbewerb für neue „Mobile Tourist-Info“: 
Der Gewinner ist „Botti“
Bei einem Wettbewerb wurde für die neue Mobile Tourist-Info der 
Tourismusgemeinschaft Marbach-Bottwartal (TGMB) ein Name 
gesucht, nun wurde der Gewinner ermittelt: „Botti“ wird bald in 
der Wein-Lese-Landschaft Marbach-Bottwartal mit vielen Infor-
mationen auf Tour gehen.
Das knuffige Elektrofahrzeug dient als touristischer Anlaufpunkt 
und steht allen Mitgliedskommunen der TGMB sowie deren tou-
ristischen Akteuren bei Veranstaltungen zur Verfügung.
Namensvorschläge konnten seit Anfang April 2024 bei einer Prä-
sentation im Landratsamt oder über die Homepage der Touris-
musgemeinschaft eingereicht werden. Über 100 Teilnehmer wa-
ren es, die kreative Namensvorschläge eingereicht hatten.
Durch ein Gremium der Bürgermeister der Mitgliedsorte der Tou-
rismusgemeinschaft wurde der Namensfinder ermittelt. Er erhält 
ein Zweier-Liegestuhl-Set mit malerischen Bildern aus der Region 
Marbach-Bottwartal.
Unter den weiteren Einsendungen wurden weitere Sachpreise 
verlost. Die Gewinner werden in den nächsten Tagen schriftlich 
benachrichtigt.
Das Projekt Mobile Tourist-Info der Tourismusgemeinschaft Mar-
bach-Bottwartal wird durch den Verband Region Stuttgart im 
Rahmen des Programms zur Kofinanzierung regionaler Modell-
projekte und Kooperationen im Bereich Wirtschaft und Touris-
mus gefördert.
Broschüren und Informationen: Tourismusgemeinschaft Mar-
bach-Bottwartal, www.marbach-bottwartal.de, E-Mail info@mar-
bach-bottwartal.de, Telefon 07144 102-375

 
„Botti“, die neue Mobile Tourist-Info der Region Marbach-Bottwartal
 Logo: TG Marbach-Bottwartal

Die nächsten Erlebnis-Termine sind:
Sonntag, 25.08.2024 – Trüffelspaziergang in Etzlenswenden
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Michael Mörsel Manufaktur für Feines, 
Gottlieb-Schulz-Str. 40, 71717 Beilstein
Dauer: ca. 2 Std.
Preis: € 20,00 pro Person
Erlebe die Faszination Trüffel – Informationen zum Thema und 
Vorkommen, ein Blick ins Mikroskop, Führung über die Trüffel-
plantage, Verkostung von getrüffelten Produkten (z. B. Trüffelbut-
ter) & die Arbeit mit dem Trüffelhund.
Anmeldung: Michael Mörsel, 0152/36116721 oder Kontaktformu-
lar auf der Website www.destillaterlebnisfuehrer.de

LANDRATSAMT INFORMIERT

Jetzt bis 30. April 2025 für den Umweltpreis 2025 
bewerben: Hier wird herausragendes Engagement 
für den Natur-, Arten- und Klimaschutz ausge-
zeichnet
Wer sich aktiv für den Umwelt- und Naturschutz einsetzt, Kinder 
und Jugendliche für die heimische Tier- und Pflanzenwelt begeis-
tert oder bereits Lebensräume für Tiere und Pflanzen angelegt 
hat, sollte sich beim Umweltpreis des Landkreises Ludwigsburg 
und der Stiftung Umwelt- und Naturschutz der Kreissparkasse 
Ludwigsburg bewerben – sofern es noch keine finanzielle Unter-
stützung oder Förderung für das jeweilige Engagement oder Pro-
jekt gibt. Das Preisgeld beträgt 10.000 Euro.
„Der Umweltpreis des Landkreises Ludwigsburg soll die kleinen 
Schritte im Sinne des Natur-, Arten- und Klimaschutzes würdigen. 
Der Preis zeichnet bevorzugt die Personen oder Personengrup-
pen aus, die ihr Engagement nicht im Licht einer großen öffent-
lichen Aufmerksamkeit durchführen“, sagt Dr. Carolin Meier, Lei-
terin des Fachbereichs Umwelt des Landratsamts Ludwigsburg.
Der Umweltpreis richtet sich an Privatpersonen, Gruppen, Schu-
len, Kindergärten, Vereine, Verbände und Unternehmen, die sich 
in den Themenbereichen Natur- und Artenschutz, Klimawandel-
anpassung/-resilienz sowie Bewusstseinsbildung und Umwelt-
bildung engagieren. Das Preisgeld von insgesamt 10.000 Euro 
wird zu gleichen Teilen vom Landratsamt Ludwigsburg und der 
Stiftung Umwelt- und Naturschutz der Kreissparkasse Ludwigs-
burg finanziert. Es können mehrere Projekte aus verschiedenen 
Kategorien ausgezeichnet werden.
„Die Stiftung Umwelt- und Naturschutz der Kreissparkasse Lud-
wigsburg hat den Umweltpreis bereits viele Male gefördert. Die 
Unterstützung vorbildlicher und innovativer Projekte sowie des 
Engagements in den Bereichen Natur-, Arten- und Klimaschutz ist 
dem Stiftungsvorstand hierbei ein wichtiges Anliegen“, so Presse-
sprecherin Isabel Kurz von der Kreissparkasse Ludwigsburg.

Umweltpreis 2025: bis zum 30. April 2025 bewerben
Teilnahmeberechtigt sind Personen und Gruppen, die im Land-
kreis Ludwigsburg gemeinnützige Umweltschutz-, Naturschutz- 
und Lebensraumerhaltungsziele verfolgen. Die vorgeschlagenen 
Maßnahmen und Initiativen müssen zum Zeitpunkt der Bewer-
bung bereits umgesetzt sein und dürfen nicht länger als zwei 
Jahre zurückliegen. Bewerbungen können selbst eingereicht 
oder durch Dritte vorgeschlagen werden, beispielsweise durch 
Gemeinden oder Privatpersonen.
Bewerbungen sind schriftlich einzureichen und mit aussage-
kräftigen Beschreibungen, Fotos, Skizzen oder Ähnlichem zu er-
gänzen. Die Einreichung der Bewerbungen sollte bevorzugt per 
E-Mail an umweltpreis@landkreis-ludwigsburg.de erfolgen; alter-
nativ ist auch eine schriftliche Bewerbung an folgende Adresse 
möglich:
Landratsamt Ludwigsburg
Umweltpreis
71631 Ludwigsburg
Einsendeschluss für Bewerbungen ist der 30. April 2025.

Detaillierte Informationen zum Umweltpreis sind zu finden unter 
https://www.landkreis-ludwigsburg.de/de/umwelt-technik-kli-
maschutz/umwelt-und-naturschutz/umweltpreis/

Bei Rückfragen können sich Interessierte per E-Mail an den Fachbe-
reich Umwelt wenden (umweltpreis@landkreis-ludwigsburg.de).

Der Umweltpreis des Landkreises Ludwigsburg, der im Jahr 2022 
durch einen Beschluss des Ausschusses für Umwelt und Technik 
reaktiviert wurde, wird künftig alle zwei Jahre verliehen. Im Jahr 
2023 wurden 20 Preisträgerinnen und Preisträger für ihre vorbild-
lichen und innovativen Projekte ausgezeichnet. Die nächste Aus-
schreibung erfolgt im Jahr 2025.

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto:Pav_1007/iStock/Getty Images Plus
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Planbare Kurzzeitpflege: Noch freie Plätze in und 
nach den Sommerferien bis Jahresende
Für die planbare Kurzzeitpflege gibt es in und nach den Sommer-
ferien bis zum Jahresende noch freie Plätze. Das teilt die Vermitt-
lungsstelle des Landkreises Ludwigsburg für eine planbare Kurz-
zeitpflege mit. Die planbare Kurzzeitpflege entlastet pflegende 
Angehörige und ermöglicht ihnen Auszeiten.
Die planbare Kurzeitpflege bietet eine befristete vollumfängliche 
Pflege in einer stationären Einrichtung in Remseck-Aldingen oder 
Großbottwar an. Sie umfasst mindestens eine Woche bis maximal 
acht Wochen pro Jahr. Hierfür kann ein Antrag bei der Pflegekas-
se gestellt werden.

Mitarbeitende begleiten Interessenten von der ersten Anfra-
ge bis zur Vertragsunterzeichnung
Bei der Vermittlungsstelle handelt es sich um ein regionales An-
gebot als einen wichtigen Baustein zur Entlastung pflegender 
Angehöriger. Sie steht Menschen aus dem gesamten Landkreis 
Ludwigsburg zur Verfügung.
Die Mitarbeitenden begleiten Interessenten von der ersten An-
frage bis zur Vertragsunterzeichnung. Erreichbar sind diese tele-
fonisch unter 07141 144-69971 (Montag bis Donnerstag von 8.30 
Uhr bis 12 Uhr) oder per E-Mail über kurzzeitpflege@landkreis-
ludwigsburg.de. Weitere Details zu den Rahmenbedingungen 
können in einem persönlichen Gespräch besprochen werden.

WUNSCH-
ERFÜLLER
GESUCHT!
(m/w/d)

Helfen Sie den 
Kleinsten, die Welt 
zu entdecken.

Werden Sie Tageseltern!

Kostenlose Beratung, Vermittlung 
und Qualifi zierung

www.tageseltern-lb.de

„One Life“ in der Reihe „KinoKaffeeFilm“ im  
Central Filmtheater am 20. August 2024
Im Rahmen der Reihe „KinoKaffeeFilm“ wird am Dienstag, 
20. August 2024, ab 14.30 Uhr der Film „One Life“ von James 
Hawes gezeigt. Das Gesundheitsdezernat informiert parallel 
dazu über das Thema Gedächtnis und Demenz.
Der Film „One Life“ erzählt die Geschichte von dem Briten Ni-
cholas Winton (u.a. dargestellt von Oscarpreisträger Sir Anthony 
Hopkins), der kurz vor dem Zweiten Weltkrieg die Rettung von 
669 Kindern aus der Tschechoslowakei organisiert. Er macht sich 
immer wieder Vorwürfe, weil er nicht mehr getan hat. Erst als 

er 50 Jahre später in der BBC-Fernsehshow „That‘s Life!“ überra-
schend einige Überlebende kennenlernt, kommen Erinnerungen 
hoch. Er beginnt, sich mit seiner Schuld und seinem Kummer 
auseinanderzusetzen, den er fünf Jahrzehnte lang mit sich her-
umgetragen hat. Der Film hat unter anderem den Palm Springs 
International Film Festival Audience Award und den Cinema for 
Peace Award gewonnen.
Im Preis von 8 € ist der Film, Kaffee/Tee und Gebäck inklusiv. Ca-
rola Benkert und Dr. Uschi Traub vom Gesundheitsdezernat des 
Landratsamts klären im Central Filmtheater Ludwigsburg (Ar-
senalstr. 4) rund um das Thema Gedächtnis auf. Bei einem Quiz 
können Interessierte ihr Wissen testen und einen Preis gewinnen.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation des Stadtseniorenrats 
Ludwigsburg e. V., des Central Filmtheaters Ludwigsburg und des 
Gesundheitsdezernats.

Gesundheitsdezernat informiert: Alzheimer häufigste Ursa-
che von Demenz
Nach den Zahlen der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e. V. le-
ben in Deutschland Ende 2021 fast 1,8 Millionen Menschen mit 
Demenz. Dabei ist die Erkrankung an Alzheimer die häufigste Ur-
sache. Neu an Demenz erkrankt sind im Jahr 2021 circa 440.000 
Menschen und durch den demografischen Wandel wird es in Zu-
kunft wahrscheinlich noch mehr Neuerkrankungen geben.
Demenz ist der Abbau und Verlust kognitiver Fähigkeiten, zum 
Beispiel in den Bereichen Aufmerksamkeit, Orientierung, Ge-
dächtnis, Sprache, Motorik und auch die Fähigkeit zum sozialen 
Austausch. Oftmals ist dieser Prozess schleichend bis Einbußen in 
den Alltagskompetenzen spürbar werden. Was kann der Mensch 
tun, damit er einen positiven Einfluss auf seine Gedächtnisleis-
tung hat? Wie so oft sind hier ausgewogene Ernährung, Bewe-
gung, Reduktion von negativem Stress oder auch soziale Aktivi-
täten der Schlüssel.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Fördersätze für Energieberatung angepasst
Seit dem 7. August 2024 gelten neue Fördersätze für die 
Energieberatung. Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA 
e.V. erklärt, was sich konkret ändert.
Aufgrund der hohen Nachfrage hat das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz die Fördersätze für Beratungshono-
rare bei der Energieberatung für Wohngebäude reduziert und die 
Höchstfördersummen angepasst. Trotz der erfolgten Kürzungen 
ist die Förderlandschaft für energetische Sanierungsmaßnahmen 
weiterhin attraktiv und eine Energieberatung vorab empfehlens-
wert. Mit dem Fachwissen in Bauphysik und Anlagentechnik be-
reitet diese eine sinnvolle und energieeffiziente Sanierung vor. 
Das spart kurzfristig Baukosten und dauerhaft Energie.

Für alle Förderanträge, die ab dem 7. August 2024 eingereicht 
werden, gelten folgende Fördermöglichkeiten:
• Ein- und Zweifamilienhäuser: 50 Prozent der förderfähigen 

Beratungskosten, maximal 650 Euro
• Mehrfamilienhäuser: 50 Prozent der förderfähigen Beratungs-

kosten, maximal 850 Euro
• Zusätzlich für Wohnungseigentümergemeinschaften: einma-

lig 250 Euro für die Erläuterung der Beratungsergebnisse im 
Rahmen einer Eigentümerversammlung

Der Fokus der Förderungen ist nun stärker in Richtung Umset-
zung gerückt. Die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) 
bleibt in voller Höhe erhalten. Teil der Förderung sind umfassende 
Sanierungen zu Effizienzgebäuden, als auch Einzelmaßnahmen. 
Wer beispielsweise seine Fenster austauschen möchte, bekommt 
darauf weiterhin 15 % (von maximal 30.000 € pro Wohneinheit 
und Jahr). Nach Abschluss einer geförderten Energieberatung 
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steigt mit Sanierungsfahrplan-Bonus der Fördersatz auf 20 % 
(von maximal 60.000 € pro Wohneinheit und Jahr).

Als Energieagentur vor Ort bietet die LEA allen Bürgerinnen und 
Bürgern kostenlose Erstberatungen an. Dabei können auch Fra-
gen zu Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten beantwortet 
werden. Eine Terminvereinbarung erfolgt unter 07141 68893-0.

Copyright: LEA  

KOMMUNALE GESCHWINDIGKEITSMESSUNG

Kommunale Geschwindigkeitsmessung durch das 
Landratsamt Ludwigsburg
Am 13. August 2024 wurden in der Gemeinde Oberstenfeld fol-
gende Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt:
Messpunkt Großbottwarer Straße
Einsatzzeit 14:30 –15:45
zul. Geschwindigkeit 30 km/h
gemessene Fahrzeuge 92
Überschreitungen 4
Höchstgeschwindigkeit 51 km/h

Messpunkt Beilsteiner Straße
Einsatzzeit 16:00 – 17:00
zul. Geschwindigkeit 30 km/h
gemessene Fahrzeuge 94
Überschreitungen 3
Höchstgeschwindigkeit 45 km/h

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 53/24
Einsatzart: H1; Personenrettung mit DLK
Am: 6. August 2024
Um: 16:15 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 25 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 16 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter

Einsatzbeschreibung:
Wieder mal wurden wir zu einer Überlandhilfe alarmiert, diesmal 
nach Kleinaspach.
Dort wurde die Drehleiter zur Rettung einer Person aus dem 
Obergeschoss eines Hauses benötigt. Ein etwas schwergewich-
tiger Mann musste nach einem Unfall in seiner Wohnung, das 
Treppenhaus war ziemlich eng, mit der Schwerlasttrage am Korb 
der Drehleiter nach unten befördert werden. Unten wurde der 
Patient dem Rettungsdienst übergeben und wir durften wieder 
über den Berg nach Hause fahren.
Einsatzdauer 1 Stunde

 
 Foto: Feuerwehr

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 54/24
Einsatzart: H1; Türöffnung
Am: 8. August 2024
Um: 16:03 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 20 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 12 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW

Einsatzbeschreibung:
Diesmal war Türöffnung angesagt. Eine ältere Frau war in ihrer 
Wohnung gestürzt und hatte daraufhin ihren Hausnotruf ausge-
löst. Mit dem Schlüssel eines Nachbarn, der bei unserem Eintref-
fen nach Hause kam, konnten wir gewaltfrei in das Haus gelangen, 
um die verunfallte Frau bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
zu betreuen. Nachdem die Patientin vom Rettungsdienst über-
nommen war, konnten wir das Gebäude der inzwischen einge-
troffenen Polizeistreife übergeben und unseren Einsatz beenden.
Einsatzdauer 1 Stunde
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Einsatzbericht
Einsatz Nr. 55/24
Einsatzart: H1; Person in Zwangslage
Am: 11. August 2024
Um: 12:51 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 25 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 13 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 20/16

Einsatzbeschreibung:
Auf einem Bike Trail nahe der Krugeiche war ein Mountainbiker 
gestürzt und hatte sich dabei verletzt. Zum Glück war er nicht 
alleine unterwegs. Seine Begleitung konnte einen Notruf abset-
zen und den Verunfallten bis zum Eintreffen von Rettungsdienst 
und Feuerwehr betreuen. Da die Unfallstelle mitten im Wald war, 
musste der Verunfallte nach der Erstversorgung durch den Ret-
tungsdienst von der Feuerwehr in der Schleifkorbtrage zum Ret-
tungswagen gebracht werden.
Nachdem das Fahrrad an die Angehörigen übergeben war, konn-
ten wir wieder den heißen Sonntagnachmittag genießen.
Einsatzdauer 1 Stunde

 
 Foto: Feuerwehr

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 56/24
Einsatzart: H1; Türöffnung
Am: 12. August 2024
Um: 16:04 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 4 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 4 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW
Einsatzbeschreibung:
Vom Ordnungsamt der Gemeinde wurden 4 Mann telefonisch zu 
einer Türöffnung alarmiert. Ein Mann war in seiner Wohnung ge-
stürzt und konnte nicht mehr aufstehen. Ihm ist nichts anderes 
eingefallen, als das Ordnungsamt der Gemeinde zu kontaktieren. 
Auf unserer Anfahrt wurde noch ein Rettungswagen alarmiert. 
Nachdem wir gewaltlos in die Wohnung eingedrungen waren, 
wurde der Patient von uns bis zum Eintreffen des Rettungsdiens-
tes betreut. Zum Schluss leisteten wir noch Tragehilfe, um den 
Mann zum Rettungswagen zu bringen. Danach war wieder mal 
ein schweißtreibender Einsatz für uns beendet.
Einsatzdauer 1 Stunde

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag: 10:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr

Offener Kinder-Workshop 
in den Sommerferien
Wenn ihr Zeit und Lust habt, 
kommt vorbei. Wir bieten Euch 
nachmittags zwischen 14 und 
18 Uhr einen offenen Work-
shop an. Bastle zum Thema 
„Unterwasserwelt“ eine Schuh-
kartonszene, auch „Diorama“ 
genannt. Unsere Praktikantin-
nen und Praktikanten stehen 
Euch helfend zur Seite.

Für alle Heiß-auf-Lesen-Club-
mitglieder: Durch das Umset-
zen der Kreativaufgabe können 
3 weitere Gewinnabschnitte 
für die Lostrommel abgegeben 
werden.

„Heiß auf Lesen“- Sommeraktion - letzte Chance!

Es ist auch ganz einfach: Du be-
kommst bei uns die Anmeldung 
für die Aktion, die von einem 
Erziehungsberechtigten unter-
schrieben werden muss.

Und dann kann es auch schon 
losgehen. Wir stellen exklusiv 
für die Clubmitglieder ausge-
wählte Bücher zur Verfügung. 
Wer mindestens drei Bücher ge-
lesen hat und dazu Fragen be-
antworten kann, bekommt eine 
Urkunde und wird zum Abschlussfest eingeladen.

Zusätzlich werden attraktive Preise unter allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern verlost!

Interessiert? Dann komm vorbei und melde dich noch schnell an! 
Wir schließen bald, aber nach den Sommerferien ist auch noch 
eine Woche Zeit!

Sommerschließzeit der Bücherei
Sommerschließzeit: Wir ha-
ben vom 27. August bis zum 
7. September 2024 geschlos-
sen.

Die Bücherei hat geschlossen, 
aber kennen Sie schon die On-
leihe der Bücherei?

Ob Bücher, Hörbücher oder 
Reiseführer: Laden Sie sich die 
Medien ganz bequem auf Ihren Laptop oder E-Book-Reader.

Öffnungszeiten? Gerade im Urlaub?
Kein Problem, die Onleihe ist für Sie 24 Stunden geöffnet!

Schauen Sie einfach unter: www.onleihe.de/lb

KKrreererrer aattataata iivv-WWoorr
kksskskksk hhoopp

Kreati
v-Wor

kshop

BBaasstteell eeiinnee UUnntteerrwwaasssseerrwweelltt
iiiiinnnnnnnn eeeeeiiiiinnnnnnnneeeeemmmmmmmmm SSSSSccchhhhhhhhhuuuuuuuuuhhhhhhhhhkkkkkkkaaaaarrrrrtttooonnnnnnnn uuuuuuuuunnnnnnnndddddd

mmaacchh mmiitt bbeeiimm
KKrreeaattiivvwweettttbbeewweerrbb!!

DDiieennssttaagg bbiiss FFrreeiittaagg
vvoonn 1144-1188 UUhhrr

iinn ddeerr BBBBBüüüüüüüüüüüccccchhhhhhheerrrrreeii

Bastel eine Unterwasserwelt
in einem Schuhkarton und

mach mit beim
Kreativwettbewerb!

Dienstag bis Freitag
von 14-18 Uhr

in der Bücherei

 
 Plakat: privat

 
 Logo: HEISS AUF LESEN©

 
 Foto: Pixabay

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Sommerferien im Bürgertreff
Liebe Seniorinnen und  
Senioren,
auch der Bürgertreff macht  
Sommerpause!

Wir starten wieder ab Dienstag, den 10. September 2024 zu 
folgenden Zeiten:
Dienstags treffen wir uns ab 14:30 Uhr
Donnerstags beginnen wir um 15:00 Uhr, außer am ersten 
Donnerstag im Monat beim „Goldenen Herbst“, hier bleibt es 
bei 14:00 Uhr.
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden und gesellige 
Nachmittage ab 10. September 2024.

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERHAUS WIRBELWIND

Im Kinderhaus Wirbelwind war eine Menge los
Ende Juni besuchte uns die Schweinchenschule mit ihrem mobi-
len Schweinestall und fünf kleinen Ferkeln im Kinderhaus Wirbel-
wind.
Während wir die Ferkel im Pferch streicheln durften, erzählte uns 
die Bäuerin etwas über die Haltung und den Umgang mit den 
Tieren.
Die Bäuerin hatte auch eine kleine Mühle dabei und wir haben 
aus Dinkel Mehl und aus Hafer Haferflocken gemahlen. Das fan-
den wir alle ganz schön interessant.
Nach einem gemeinsamen Abschluss mussten wir uns auch 
schon wieder von den Ferkeln verabschieden.

 
 Fotos: Kinderhaus Wirbelwind

Zu unserem jährlichen Sommerfest an der Krugeiche, Mitte Juli, 
haben die Kinder und das Team alle Eltern und Verwandten mit 
einer grandiosen Show begrüßt. Neben eigenen Stationen, die 
den Wald einbezogen, besuchte uns das Waldmobil der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald e. V. und konnte den Kindern haut-
nah die Tiere des Waldes näherbringen. Bei bestem Wetter genos-
sen wir ein großes Büfett und ließen den Tag ausklingen.

Am letzten Tag vor den Schulsommerferien fand der traditionel-
le Rausschmiss der gelben Gruppe, den zukünftigen Erstkläss-
lern, statt. Nach leckeren Pommes und Saitenwürstchen zum 
gemeinsamen Mittagessen, durfte jedes gelbe Kind mit seinem 
Schulranzen durch das Spalier laufen und wurde am Ende von 
den Teamerziehern auf eine weiche Bodenmatte „geschmissen“. 
Auch die Eltern der Schulkinder waren zu diesem emotionalen 
Moment eingeladen.

Nun starten wir gemeinsam in die Sommerferien und wünschen 
allen einen wunderbaren Sommer und den Erstklässlern einen 
super Start in das nächste Kapitel.

AMBULANTE DIENSTE

ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE
OBERES BOTTWARTAL

Leben braucht Liebe – bis zuletzt
Unsere Hospizgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, Schwerkranke und 
Sterbende zu begleiten und deren Angehörige zu unterstützen.
Angst und Beklemmung, Unsicherheit und Schmerz; diese Ge-
fühle begleiten viele Menschen beim Umgang mit Schwerkran-
ken und Sterbenden. Sie leiden mit ihnen, sie hoffen für sie, sie 
bangen um sie. Viele wollen helfen, sind aber oft selbst hilflos und 
am Ende ihrer Kräfte.
Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie daheim oder im Pfle-
geheim. Dafür bringen wir unsere Zeit mit, sind einfach da, lesen 
vor oder beten auf Wunsch mit den Betroffenen und Angehöri-
gen. Alle Kontakte sind selbstverständlich streng vertraulich und 
unterliegen der Schweigepflicht.
Unsere Hilfe ist für die Betroffenen kostenlos. Sie erfolgt unab-
hängig von Alter, Religion oder Nationalität.
Unser Einsatzgebiet ist das obere Bottwartal (Beilstein, Großbott-
war und Oberstenfeld mit ihren Teilorten, sowie Höpfigheim und 
Kleinbottwar).
Haben Sie Mut, uns anzusprechen – wir helfen Ihnen gerne.

Kontakt:
Holger Hessenauer
Gartenstr. 1
71723 Großbottwar
Telefon: 0 71 48 | 96 88 090
holger.hessenauer@elkw.de
www.hospiz-oberes-bottwartal.de

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?

Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine

Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen. (Jesaja 42,3)

Freitag, 16. August 2024
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen

Sonntag, 18. August 2024 – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in der Stiftsgarten – Siebert (siehe 
Hinweise)
„Sicher ist sicher“ - Opferzweck: Ökumene und Auslandsarbeit 
(EKD)

Montag, 19. August 2024
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus

Mittwoch, 21. August 2024
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096,
Diakonin M. Herter-Scheck

Freitag, 23. August 2024
13.00 Uhr Traugottesdienst in der Stiftskirche
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus.
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen

Vorschau:

Sonntag, 25. August 2024 – 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Stiftskirche

Mesnerdienst: 
16.08:2024:  Barbara Hartmann, Tel. 3286
17. + 18.08.2024:  Natascha Kindsvogel, Tel. 902266
19. – 23.08.2024:  Barbara Hartmann, Tel. 3286

Urlaub im Pfarrbüro
Sekretärin Gaby Knoefel ist von 12.08.– 30.08.2024 im Urlaub. 
Ab 03.09.2024 ist Sie wieder im Pfarrbüro erreichbar.

Distriktsgottesdienst

 
 Foto: Ev. Pfarramt

SONNENSCHUTZ
STATT SONNENBRAND
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